
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau
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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 22. März 2018, 
Beginn 19.00 Uhr, findet im Rathaus 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungs-Saal 
(Zimmer 2.4), eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt, zu der alle Einwoh-
ner eingeladen sind. Die Tagesordnung 
ist an der Anschlagtafel ausgehängt und 
kann unter www.todtnau.de eingesehen 
werden. 
Todtnau, den 16. März 2018
Bürgermeisteramt: Wießner

Aftersteg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 19. März 2017 findet 
um 20.00 Uhr im Rathaus Aftersteg eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
im Internet unter www.todtnau.de ein-
gestellt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen.

Treffpunkt Todtnau e. V.

Frühlingsfest in Todtnau am Sonntag
– Festprogramm mit vielen Highlights
Treffpunkt Todtnau erinnert nochmals 
an das am kommenden Sonntag, den 
18. März 2018 von 12.00 – 17.00 Uhr 
stattfindende alljährliche Frühlingsfest 
der Todtnauer Gewerbetreibenden mit 
verkaufsoffenem Sonntag am und um 
den Marktplatz. 

• 13.00 Uhr Fotoversteigerung
Verena Wehrle versteigert in den Räu-
men des Gasthauses „Sonne“ Fotos mit 
herrlichen Motiven aus dem Schwarz-
wald und aus Irland. Der Erlös kommt 
dem Waldkindergarten Todtnau zugute. 

• 13.30 Uhr im Rathauspavillon
Aufführung des Singspiels „Rolfs Vo-
gelhochzeit“ durch die OWi Singers 
(Kinder- und Jugendchor Oberes Wie-
sental unter der Leitung von Ingrid Hö-
ckele-Schmidt). Außerdem singen die 
Kinder einige Frühlingslieder. 

• 14.30 – 15.30 Uhr im Rathauspavil-
lon – Musikalische Unterhaltung mit 
der Trachtenkapelle Brandenberg.

• 12.00 – 17.00 Uhr Verkauf von Klei-
ninventar
Das Gasthaus „Sonne“ verkauft jede 
Menge Kleininventar – z. B. diverse 
Weine, Geschirr jeglicher Art, Gläser, 
rührige Antiquitäten, Bilder, Bücher, 
Kinderspiele und Dekoartikel – zu at-
traktiven Preisen. 

• Autoausstellung von Autohaus Wiss-
ler, Aftersteg, in der Innenstadt.

• Luftballonwettbewerb in der Innen-
stadt

• Grillwurstverkauf und schnelle Ver-
pflegung aus der Verkaufshütte der „Al-
ten Münz“. 

• Blumiger Frühlingsgruß in allen Teil-
nehmergeschäften.

• Weitere Angebote und Verkaufs-
schnäppchen in den einzelnen Einzel-
handelsgeschäften. 

Lassen Sie sich inspirieren und gestatten 
Sie der Veranstaltung Ihren Besuch ab. 
Man freut sich auf Sie.



Fr., 16.03.
Sa., 17.03.
So., 18.03.
Mo., 19.03.  
Di., 20.03. 
Mi., 21.03. 
Do., 22.03.
Fr., 23.03.

Apotheken-Bereitschaft 16.03. – 23.03.2018

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz 		  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr
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Aus MuggenbrunnÖffentliche Bekanntmachung

Am Dienstag, den 20. März 2018 findet 
um 19.30 Uhr eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt. Die Tagesord-
nung wird am Aushang und im Internet 
bekanntgemacht. Die Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen.

Sitzung des
Ortschaftsrates

Deutsches Rotes Kreuz – Blutspendedienst

Blut spenden heißt anderen Leben schenken
Täglich werden in Deutschland 15.000 
Blutspenden benötigt. Laut Umfragen 
halten etwa 94 Prozent der in Deutsch-
land lebenden Bevölkerung das Thema 
„Blutspenden“ für wichtig. Ungefähr 
60 Prozent würden auch gerne mal zu 
einem Spendetermin gehen. Tatsäch-
lich spenden jedoch nur ca. 3,5 Prozent 
tatsächlich ihr lebenswichtiges Gut, um 
anderen zu helfen. Blutspender helfen 
einem Patienten mit einer starken Blu-
tung nach einem Unfall, aber auch bei 
einer schweren Erkrankung wie Krebs 
oder Patienten bei einer Herz-OP. Oft 
ist diese Transfusion lebensrettend. Eine 
Alternative gibt es bisher noch nicht. 
Nur durch das Engagement zahlreicher 
Bürger ist eine Hilfe für Patienten wie 
Eltern, Ehepartner, Kinder, Freunde 
oder Kollegen erst möglich.

Damit die Versorgung gesichert ist bit-
tet der DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende am 
Freitag, den 23. März 2018
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Silberberghalle, Meinrad-Thoma-Str. 18
79674 Todtnau 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde vom 18. bis zum 73. Ge-
burtstag. Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de erhältlich.

Ab sofort sind an der Abendrealschu-
le Zell im Wiesental Anmeldungen für 
die neue Klasse 2018/2019 möglich. In 
einem zweijährigen Kurs können Ju-
gendliche und Erwachsene die Mittlere 
Reife (Realschulabschluss) erlangen, 
denen dies auf dem ersten Bildungsweg 
nicht möglich war. Der Abschluss  ist 
staatlich anerkannt und gleichwertig mit 
dem Mittleren Bildungsabschluss an den 
Realschulen des Landes Baden-Württ-
emberg, das heißt zeitgleiche Prüfungs-
termine und identische Prüfungsauf-
gaben. Er ermöglicht den Besuch einer 
weiterführenden  Schule, den  Eintritt 
in zahlreiche Berufsausbildungen sowie 
neue Perspektiven in der Arbeitswelt.
Der neue Kurs mit dem Ziel Realschul-
abschluss beginnt im September. Zulas-
sungsvoraussetzung ist in der Regel ein 
erfolgreicher Hauptschulabschluss oder 
ein entsprechender Bildungsabschluss. 
Im Prüfungsjahr kann beim Landrat-
samt Bafög beantragt werden.
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Inter-
net unter http://ars-zell.zweiter-bweg.
de/ oder telefonisch unter 07622 / 7001. 

Anmeldung für die 
Abendrealschule
Zell i. Wiesental

• Durch den Turnverein
Freitag, 16. März, ab 14.30 Uhr 
→ in den Stadtteilen Muggenbrunn, Af-
tersteg, Fahl, Brandenberg, Schlechtnau 
sowie in Todtnau-Stadt
Samstag, 17. März, ab 08.00 Uhr → nur 
noch in Todtnau-Stadt!

• Durch den Kirchenchor Ge-
schwend-Präg am Samstag, 17. März, 
in Geschwend und Präg

• Durch die Skifreunde Herrensch-
wand am Samstag, 17. März, in Her-
renschwand

• Containersammlung in Todtnauberg
Die Container sind am Samstag, 17. 
März, beim Feuerwehrgerätehaus
aufgestellt. Anlieferung bitte nur von 
9.00 – 13.00 Uhr!

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Schreibpapier, Weißkuverts 
(auch mit Klarsichtfenster)

• Telefonbücher
• Schnipselpapier
(Kassenbons, Notizpapier)
• Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT angenommen werden:
• Kartonage
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden!
Die Jugendfeuerwehr Todtnauberg bit-
tet Sie dringend: Halten Sie bitte obige 
Annahmezeit ein und entsorgen Sie „an-
dere Materialien“ (die Container sind 
keine Müllbehälter!“) ordnungsgemäß! 
Verstöße – Sie schaden damit unmittel-
bar dem Verein – werden in jedem Fall
zur Anzeige gebracht!
Unterstützen Sie auch 2017 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen
am 16./17. März 2018
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
  
Freitag, 16.03.18 
Schönau/Todtnau: 
16.00  Buntekuh 
19.00 Jugendkreis in Schönau 
                                                       
Sonntag, 18.03.18 – Judika 
Schönau: 
10.00               Gottesdienst  
 Prädikant Thomas Lohse 
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst zur Bibelwoche (Illgner) 
 
Montag, 19.03.18 
Schönau: 
19.00   Hauskreis bei Werner Beierer  
  (rotes Haus beim Campingplatz)      
 
Dienstag, 20.03.18 
Schönau: 
09.00-12.00  Pfarrbüro geöffnet 
18.30   Gitarrenkreis 
20.00  Mandelzweigband - Probe 
 
Mittwoch, 21.03.18 
Schönau/Todtnau: 
15.00 Konfirmandenunterricht in Schönau 
Todtnau: 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderates   
 
  

Donnerstag, 22.03.18 
Schönau/Todtnau: 
20.00 Konfirmanden-Elternabend in Schönau 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis: Osterbasteln 
     
Samstag, 24.03.18 
Todtnau: 
15.00-17.00 Entdeckerkiste 
                                               
Sonntag, 25.03.18 – Palmsonntag 
Schönau: 
10.00                Gottesdienst in besonderer Form: 

Fokussieren auf das Wesentliche: Wir 
hören das Original vom Einzug nach 
Jerusalem bis zur Auferstehung, Lesung 
der Kapitel 11-16 aus dem Markus 
Evangelium (Projektteam) 

. 
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst (Illgner) 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
Aktuelles  

  
Todtnau: 
Stellenwechsel: Im Sommer wird Pfarrerin Illgner die 
Kirchengemeinde Todtnau, das Gymnasium Schönau 
und damit auch den Kirchenbezirk verlassen, wie bereits 

Wort der Woche:   Fastenzeit 
 

Mir gefällt die Idee des ehemaligen Bischofs von Erfurt, Joachim Wanke, gut. In einem Fastenhirtenbrief 
schlug er vor, Worte aus der Bibel als Gebetsimpulse im Alltag zu verwenden. Er nennt das Situations-
gebete.  
Wanke macht ein Beispiel: Das Psalmwort „Herr, du kennst mich!“ kann, in den Alltag hineingesprochen, 
unterschiedliche Wirkung erzielen. „Herr, du kennst mich!“ tröstet mich, wenn ich es in einer Situation 
ausspreche, in der ich falsch verstanden werde. Oder es stärkt mich, wenn ich mich einsam und 
verlassen fühle. Es befreit, wenn ich von mir selbst enttäuscht bin; oder wenn ich mir einer Schuld 
bewusst werde.   
Bibelworte in die Tage der Fastenzeit gesprochen, lassen diese Zeit zu einer geprägten, zu einer 
besonderen Zeit werden und bringen uns näher zu Gott.  
Weitere, kleine Helfer aus der Heiligen Schrift könnten sein: „Gott, schaffe mir ein reines Herz!“, „Ich 
fürchte kein Unheil, denn du bist bei mir!“, „Mein Herr und mein Gott!“, „Bleibt in mir, dann bleibe ich in 
euch!“… 
 

Eine gesegnete und geprägte Fastenzeit!  
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin 
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bekannt gemacht wurde. Ab September tritt sie ihren 
Dienst in der z.Zt. vakanten Kirchengemeinde Tiengen / 
Hochrhein an.  Die Verabschiedung findet statt am 
Sonntag, 8. Juli, 16 Uhr. 
 
Mit dem Wochenspruch zu Palmsonntag grüßen wir Sie 
herzlich: 
„Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.“   
Johannes 3,14.15                        
                                                                           
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 17.03.18  
** in allen Gottesdiensten Misereor-Kollekte ** 
 

17.00   Vorabendmesse in Muggenbrunn 
   Helmut Mühl, Anna Kamp und Adeline Gail;  
   Franz Bernauer 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend 
 3. Gedenken Johann Örtel; Anna und Johann  
 Lais; Johann Behringer; zu Ehren des Hl. Judas  
 Thaddäus  
     

SONNTAG, 18.03.18 – Fünfter Fastensonntag 
** in allen Gottesdiensten Misereor-Kollekte ** 
 

08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
11.30 Taufe in Todtnau 
16.30  Rosenkranz mit anschließender Bündnisandacht 
   im Altenheim Todtnau 
17.00   Kinderkapellenkirche in Utzenfeld           
19.00  Bußgottesdienst in Schönau 
 

Montag 19.03.18 – Hl. Josef 
09.30    Hl. Messe zum Josefstag in Todtnau   
 mit Pfr. Leppert 
17.00  Rosenkranz in Schönau   
19.00 Bußgottesdienst in Todtnau 

Dienstag, 20.03.18  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Johanna Schallner geborene Steck  
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert 
17.00  Rosenkranz in Schönau 
 

Mittwoch, 21.03.18  
06.00 Frühgebet in Schönau/ Pfarrsaal 
           anschließend gemeinsames Frühstück 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Schönenberg  
          für Verstorbene der Familien Drossler und  
 Steinebrunner; für die armen Seelen; zu Ehren  
 der Hl. Muttergottes von der immerwährenden  
 Hilfe 
 

Donnerstag, 22.03.18  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
17.00 Vespergebet in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Wieden 
            

Freitag, 23.03.18  
06.00 Frühgebet in Todtnau / Pfarrheim 
 anschließend gemeinsames Frühstück 
08.30  Schülergottesdienst des Gymnasiums in 

Schönau, Kirche 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau 
17.30   Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00   Hl. Messe in Schönau  

  anschließend stille Anbetung 
           3. Gedenken Sonja Lobenstein; Alma Steiger;  
 Gertrud Müller; Günter Schnoewitz; Maria und  
 Ludwig Fesenmeyer; Paula und Alois Stiegeler;  
 für Verstorbene der Familie Seger, Bischmatt    

Samstag, 24.03.18  
* in allen Gottesdiensten Kollekte für das Heilige Land * 
 

18.30 Vorabendmesse in Todtnau  
 mit Palmsegnung auf dem Marktplatz und 
 Einzug in die Kirche  
 unter Mitwirkung  
     der Trachtenkapelle  Brandenberg  
     im Gedenken an die lebenden und verstorbenen          
     Mitglieder der Trachtenkapelle Brandenberg 
 3. Gedenken Philipp Keller; Alois und Fridolina  
 Kaiser; Maria und Franz Hablitzel;  
 Kinderkirche im Pfarrheim Todtnau 

18.15 Vorabendmesse in Wieden 
 mit Palmsegnung auf dem Schulplatz und  
 Einzug in die Kirche und Kinderkirche 
           Emil Dietsche und Manfred Walleser und  
 verstorbene Angehörige; Franz Laile und  
 Angehörige; Hugo und Hilda Walleser und  
 verstorbene Angehörige 
     

SONNTAG, 25.03.18 – Palmsonntag 
* in allen Gottesdiensten Kollekte für das Heilige Land * 
08.30  Eucharistiefeier in Geschwend 

mit Palmsegnung und Einzug in die Kirche  
nach dem Einzug Kinderkirche im Pfarrheim 

10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
mit Palmsegnung und Einzug in die Kirche   
nach dem Einzug Kinderkirche im Kindergarten 

10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
 mit Palmsegnung auf dem Kindergartenplatz 

und Einzug in die Kirche      
18.30 Andacht mit Aussetzung in Todtnau, Kirche 

             (mit Frau Bauer) 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Die Pfarrbüros Schönau und Todtnau sind am  
Do. 22.03.2018 wegen Fortbildung nicht besetzt! 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Pfarrbüro Schönau nicht besetzt: 
In der Woche vom 03.04. – 06.04.2018 ist das Pfarrbüro 
wegen Urlaub nicht besetzt. Bitte erledigen Sie alle 
nichtseelsorglichen Dinge vor oder nach dieser Zeit!  
In seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro in Todtnau 07671/224 oder direkt an 
Pfarrer Schuler: 07673 /889201, oder auf den 
Anrufbeantworter sprechen, der täglich abgehört wird. 
 
Beicht-und Gesprächstermine auf Ostern hin: 
Todtnau: Sa 24.3. 16.30-18.00h - Joseph Lourdusamy 
Schönau: Mi 28.3. 15.30-18.30h - Pfr. Albin Blümmel 
Sa 10.3.,17.3., 24.3.   15.00-15.30h - Pfr. Schuler 
Mi 28.3. 15.30-17.00h - Pfr. Schuler, besonders auch 
für Kinder und Jugendliche 
 

Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      29. April    Pfarrer Schuler Schönau 
So        6. Mai     Pfarrer Schuler Geschwend 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
Spendung der Taufe und Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 18.03.2018 in Todtnau mit: 
 

Annika Noemi   Eltern:  Ann-Katrin und Florian  
     Rotzinger; Esslingen 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Bete- und Arbeite- Gruppe in der Karwoche: 
Für die Gruppe „Bete und Arbeite“ ist in diesem Jahr 
folgendes vorgesehen:  
Am Montag den 26.3. Teilnahme an der Chrisam-Messe 
in Freiburg um 15.00 Uhr; Treffpunkt beim Pfarrhaus 
Schönau um 13.45 Uhr und Fahrgemeinschaft.   
Abends 18.00 Uhr Treffen im Pfarrhaus, Abendessen 
und Vorbereitung des Frühgebetes für Mittwoch, 28.3. 
6.00 Uhr. Mittwochabend gemeinsame Teilnahme an 
der Hl. Messe und anschließend Treffen mit 
Abendessen, Austausch und Komplet zum Abschluss.  
 
Ordensjubiläum: 
Schwester Adeline geborene Asal feiert am 19. März, 
am Josephstag, in St. Trudpert ihr 50jähriges Ordens-
jubiläum. Sie stammt aus Wieden. Wir gratulieren ihr 
freuen uns mit ihr, dass sie 50 Jahre Leben im Orden 
feiern darf, und wünschen ihr weiter Gottes Segen auf 
ihrem Weg.  Der Festgottesdienst ist am 19.3. um 9.30 
Uhr in der Klosterkirche, die Vesper um 16.30 Uhr. 
 
Auch Schwester Christina, die ja einige Jahre bei uns 
in Schönau lebte, darf am 21. April in Hegne ihr 
Goldenes Ordensjubiläum feiern. 
Der Festgottesdienst in der Hegner Klosterkirche findet 
am Samstag, den 21. April 2018 um 9.30 Uhr statt. Wir 
möchten auch ihr herzlich gratulieren und ihr weiterhin 
Gottes Segen wünschen.  

Austauschforum zum Thema:  
Glaubensleben im Alltag:  
Wie können wir Glaube in unserer Alltagswelt leben?  
Wie geht es, dass der Glaube auch in der häuslichen 
Welt einen Platz hat? Geht es überhaupt? Möchte ich 
das überhaupt?  
Können Kinder miteinander, können Eltern miteinander, 
können Eltern mit Kindern und Kinder- auch „große 
Kinder“ mit den Eltern über den Glauben ins Gespräch 
kommen oder beten?  Wie lebt oder er- lebt eine 
alleinstehende Person den Glauben?  Was kann helfen, 
was ist schwierig?   
Ein Vorschlag zum Einstieg: Weihwasser- Welche 
Verwendung findet es bei uns-bei mir?  
Ich freue mich auf Beiträge, sozusagen Leserbriefe, in 
den Kirchenseiten, auch sonst zu Themen unserer 
Seelsorgeeinheit.  Solche Leserbriefe werden auf 
Wunsch anonym veröffentlicht. Beiträge bitte einfach an  
kirchenseite@web.de oder an eines der Pfarrbüros oder 
an Pfarrer Schuler senden. 
 

Ich erzähle mal selbst: Neben der Stubentür daheim 
hing das kleine Weihwasserbecken. Vor dem ins Bett 
gehen nahmen wir Weihwasser und machten das 
Kreuzzeichen, ebenso auch am Morgen. Wenn jemand 
weiter fort ging oder wenn etwas Schwieriges bevor-
stand, machte die Mutter demjenigen mit Weihwasser 
das Kreuzzeichen auf die Stirn. 
 
Familienzeltlager in Wilfingen 
In der Zeit von Sonntag 26.8. (15. 00 Uhr) bis 
Mittwochmittag 29.8.2018 findet in Wilfingen, Gemeinde 
Dachsberg, wieder ein Familienzeltlager statt. 
Drei Familien sind bis jetzt schon als Teilnehmer 
gebucht. Teilnahme ist auch für Alleinerziehende 
möglich. Infos und Anmeldung bei Pfr. Schuler 
 
Nochmals Radtour mit Pfr. Schuler: 
Mit Fernbus nach München. Von dort mit dem Fahrrad 
über Rosenheim das Inntal aufwärts über Innsbruck, 
Landeck, Arlberg, Bodensee wieder heimwärts.   
Vorgesehener Termin: Mo 6.8.- Mi 15.8.18. 
Übernachtung in mitgeführten Zelten. Näheres wird noch 
abgeklärt. Interessenten können sich aber schon mal 
melden. 
 
 
Familienferien - Haus Feldberg-Falkau: 
„Erfrischend anders!“ 
Familienfreizeit für Pflege- und Adoptivfamilien 
02. – 07.04.2018 
Eine Auszeit für die ganze Familie, durchatmen und neu 
aneinander Freude zu finden: das sind unsere 
Orientierungstage für Pflege- und Adoptivfamilien im 
Haus Feldberg-Falkau.  
Leitung: Elfi Hartung und Georg Hug 
  
Unterwegs auf dem Lebensweg 
Ein Kurs für Menschen, die bewusst auf ihrem 
Lebensweg gehen wollen   05. – 08.07.2018 und 13. – 
16.09.2018 
Die Tage beinhalten: Tägliche Meditationszeiten, 
Impulse für die Gesundheit, Selbsterfahrungseinheiten 
zu den jeweiligen Themen, eine Einzelbehandlung (30 
Min.) pro Kurs, Wanderung, kreatives Gestalten, 
gemeinsamer Austausch und freie Zeit zum 
Durchatmen. Die beiden Teile können nur zusammen 
belegt werden. So profitiert jede und jeder von der 
Konstanz der Gruppe. Leitung: Ulrike Janku 
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Seniorenferien 
15. – 22.09.2018   
Erleben Sie den Spätsommer im schönen 
Hochschwarzwald. Klare, frische Luft genießen, den 
Blick über Wälder und offene Landschaften schweifen 
lassen. Gemeinsam etwas unternehmen, Anregungen 
bekommen für eine gute Lebensqualität im Alter, Zeit für 
sich haben, entspannen und erholen. 
Leitung: Elisabeth Greve, Referentin für „Lebensqualität 
im Alter“ 
 
Buchung und weitere Informationen:  
Haus Feldberg-Falkau, Schuppenhörnlestr. 74,  
79868 Feldberg, Tel. 07655/93310,  
email: falkau@familienferien-freiburg.de,  
Internet: www.familienferien-freiburg.de 
  

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  16.03.18:  Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
    Marina, Anika 
So. 18.03.18:  Gruppe B 
Fr.  23.03.18:  Selina, Sina, Alina, Manuel, Nicolas,  
    Maximilian, Emma 
So. 25.03.18:  Gruppe C und A 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 16.03.2018  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 23.03.2018  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Ostereier am Palmsonntag 
Die Kindergruppe der Pfarrei Schönau bieten am 
Palmsonntag nach dem Gottesdienst Ostereier an. Die 
Kinder freuen sich über eine Spende von 0,40 €. Der 
Erlös wird der Jugendarbeit zugute kommen. 
 
Frauengemeinschaft- Schönau  
Am Freitag 23. März sind alle Mitglieder der kfd und alle 
die helfen wollen Palmsträuße zu binden, ab 13.30 Uhr 
in Kath. Pfarrsaal eingeladen. Auch können wir noch viel 
Buchs und Thuja gebrauchen. Für Grünzeugspenden 
sind wir sehr dankbar. Bitte Scheren oder Messer 
mitbringen. Das Vorstandsteam freut sich auf viele 
helfende Hände. 
 

Am 29. März gestaltet die kfd wieder eine Betstunde am 
Gründonnerstag, genaue Zeit siehe Gottesdienst-
ordnung, auch hierzu sind alle herzlich eingeladen. 
 

 
 
Ministrantenplan   
So. 18.03.18: Gruppe 1   Do. 22.03.18: Gruppe 2 
Sa. 24.03.18: Gruppe 3+1+LR 
 
 

 

Einladung zur Kinderkirche am Palmsonntag 
Am Samstag, 24. März 2018 um 18.30 Uhr werden wir 
nach der Palmweihe auf dem Markplatz, mit unseren 
Palmen in die Kirche ziehen und anschließend im 
Pfarrheim gemeinsam Gottesdienst feiern. Wir laden alle 
Kinder recht herzlich ein und freuen uns auf Euch. 
Kinder- und Familienausschuss 
 
Einladung zum Kinderkreuzweg in Todtnau 
Am Karfreitag, 30. März 2018 um 10.00Uhr laden wir 
alle Familien und Kinder recht herzlich zum 
Kinderkreuzweg ein. Was mit Jesus nach dem Einzug in 
Jerusalem passiert ist wissen wir. Er wurde verraten, 
verhaftet und musste leiden. Seinen traurigen Weg 
wollen wir mitgehen und sehen, wie groß die Liebe von 
Jesus zu uns ist. Wir laden alle Kinder recht herzlich ein 
und freuen uns auf Euch. 
Kinder- und Familienausschuss 
 
Gründonnerstag-Nacht in Todtnau 
Wie im vergangenen Jahr findet im Anschluss an die 
Abendmahlsmesse zu Gründonnerstag am 29.03.2018 
eine Nachtwache in der Pfarrkirche Todtnau statt. Hierzu 
laden Sie „Mitstreiter“ im liturgischen Dienst der Pfarrei 
St. Johannes Baptist in Todtnau ein, in dieser Nacht mit 
JESUS zu wachen und zu beten. Die Gebetswache 
endet am Karfreitag-Morgen um 06.00 Uhr mit dem 
Eucharistischen Segen. Herzliche Einladung an ALLE.  
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Wir möchten Sie herzlich einladen zu unserem 
diesjährigen Kreuzweg. Dieses Jahr möchten wir 
besonders auf die Frauen schauen, die uns in den 
Berichten des Matthäusevangeliums rund um die 
Passion Jesu begegnen. Bitte merken Sie sich  
Montag, den 26.03.2018 um 18.00 Uhr vor. 
Wir wünschen Ihnen eine gesunde Woche 
Ihre Frauengemeinschaft 
 

  
 
Ministrantenplan  
Sa. 17.03.18: Gruppe 2 So. 25.03.18: alle 
 
 
 
 
 
 
Ministranten- Lektorenplan 
So. 25.03.18: alle  -pb-bd- 
 
Die Misereorkollekte am 17./18.3.18 kann gerne - in 
der entsprechenden Opfertüte - auch in jedem anderen 
Gottesdienst abgegeben werden.  
 
 
 
ACHTUNG! – Änderung Redaktionsschluss  
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 02.04. 
bis 08.04.2018 ist am Montag, 19.03.2018, 11 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
Herausgeber: Katholische Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental 
Aus Platzgründen entfällt der Kasten mit den Ansprechpartnern! 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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„Mittagstisch“
Für viele Athleten/innen ist ein Traum 
in Erfüllung gegangen bei den „fried-
lichen Spielen der Nationen“ in Pye-
onchang. Bewegende Momente waren 
es, bei manchen Medaillengewinnern 
Freudentränen zu sehen. Bei anderen 
waren es Tränen der Enttäuschung. Ge-
winner und Verlierer, wie in unser aller  
Leben. Und alle brauchen Anerkennung 
und Wertschätzung. Unsere eigenen 
Lebensträume tauchen auf. Nicht im-
mer hatten wir die Wahl. So haben sich 
manche Wünsche erfüllt, andere nicht; 
besonders schmerzhaft, wenn wir eige-
ne Träume immer wieder hintangestellt 
haben bis eine Realisierung nicht mehr 
möglich war. Gelingen und Scheitern 
hat uns in vielen  Lebensbereichen be-
gleitet.  Nicht trauern und hadern, denn 
irgend etwas hat jeder von uns richtig 

gemacht. Und manches Scheitern er-
wies sich im Nachhinein als eine ganz 
andere neue Möglichkeit.
Nicht immer hatten wir die Wahl. Was 
wir aber auch heute noch wählen kön-
nen, sind Kontakte in denen wir Wert-
schätzung erfahren. Medaillen gibt es 
keine, dafür eine ehrliche Herzlichkeit, 
wohltuende Wärme und die Ermuti-
gung, das Alter mit Würde zu bestehen.
Wir waren diese Woche in der Eisdie-
le am Marktplatz bei Familie Calvi. Mit  
südländischem Charme wurden wir 
von den Kellnern sehr gut betreut. Bei 
Herrn Calvi bedanken wir uns für das 
ausgezeichnete Essen. Auf den Punkt 
gebracht: Es war Spitze! 
All unsere Gastgeber bringen sich auf 
unterschiedliche Weise ein, und das 
ist für uns alle eine Bereicherung, eine 

partnerschaftliche Balance von Geben 
und Nehmen. Nächster Mittagstisch ist 
am
 

Dienstag, den 20. März 2018
um 12.00 Uhr im „Landgasthaus 

Kurz“ in Brandenberg
 
Abholung: um 11.15 Uhr Obersstraße, 
dann „Stützle“ und Marktplatz, um ca. 
11.30 Uhr Brandenberg.  Alles Weitere 
regelt unser zuverlässiger Abholdienst: 
Inge Walleser (Tel. 9925118) und In-
grid Lais (Tel.9997470). Zusätzlich sind 
Elsa Dietsche, Frieda Ortlieb und Bärbel 
Strempel  für „ihre Klientel“ zuverlässig 
im Einsatz. Wir freuen uns auf jeden 
Mittagstisch, und jeder ist dazu eingela-
den. Bitte anmelden! Sophia Bauer (Tel. 
468)

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Wer nun bekennt, dass Jesus Gottes 
Sohn ist, in dem bleibt Gott und er 
in Gott.
1 Johannes 4. 15

Sonntag, 18. März 2018
Andere Zeit im Winter!
17.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 21. März 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 18. März 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Gesundheitszentrum Todtnau

Vortragsreihe rund 
um die Gesundheit

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 16. 
März 2018 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

Der Mittagstisch – Wertschätzung und
Herzlichkeit für alle, die mitmachen

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 19. März 2018 von 
17.00 bis 18.30 Uhr im Bürogebäude 
Wisslerbürsten statt.

Im Rahmen unserer Vortragsreihe rund 
um das Thema Gesundheit laden wir Sie 
am 

Dienstag, den 27. März 2018
um 19.30 Uhr

im Konferenz- und Schulungsraum des 
Gesundheitszentrums zu einem Vortrag 
ein. Dr. med. Marko Klemenz, Facharzt 
für Allgemeinmedizin im GZ Schönau, 
berichtet über die humanitäre Arbeit 
in einem irakischen Flüchtlingscamp 
30 km östlich von Mossul. Der Vortrag 
ist kostenfrei. Bitte den Eingang an der 
Nordseite des Gebäudes benutzen!
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VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

Neue Vorsorgeuntersuchung zur Früherken-
nung von Bauchaorten-Aneurysmen 

Sie hatten das passende Fenster zwecks
Anschauung gleich dabei: 

Günter Welzel (vorne) und Thomas 
Oesterlin (hinten) gaben den
Teilnehmern konkrete Tipps 

Kulturverein „dasrößle“ e. V.

Phänomenaler
Pink Pedrazzi 

Seit Januar 2018 zahlen die gesetzlichen 
Krankenkassen eine neue Früherken-
nungsuntersuchung: Männer ab 65 Jah-
ren haben einmal im Leben Anspruch 
auf eine Ultraschall-Untersuchung zur 
Früherkennung eines Aneurysmas 
(Ausbuchtung) der Bauchschlagader. 
Männer sind wesentlich häufiger von 
einem Bauchaorten-Aneurysma betrof-
fen als Frauen. Bei der Früherkennung 
wird der Bauchaorta-Durchmesser mit 
einem Ultraschallgerät gemessen. Bei 

einem großen Aneurysma der Bauch-
schlagader besteht die Gefahr, dass es 
unerwartet reißt. Wird eine große Aus-
buchtung entdeckt, so wird meistens 
operiert. Bei kleineren Ausbuchtungen 
wird regelmäßig kontrolliert. Diese und 
weitere Informationen für Patienten 
und Versicherte gibt es bei der
VdK Patienten- und Wohnberatung 
(www.vdk.de/patienten-wohnbera-
tung-bw)
telefonisch unter 0711/2483395 

VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau

Polizeivortrag 
Einbruchschutz
Ungebetene Gäste in seinen vier Wän-
den zu haben, sorgt für ein mulmiges 
Gefühl – insbesondere wenn es sich 
um Einbrecher handelt. Günter Welzel 
und Thomas Oesterlin von der Polizei 
in Lörrach (Polizeipräsidium Freiburg) 
informierten am 8. März 2018 auf Ein-
ladung des Sozialverbands VdK Ortsver-
bands Todtnau-Schönau im Jubiläums-
jahr des Ortsverbandes (70 Jahre) über 
Einbruchschutz beispielsweise über Si-
cherungsmöglichkeiten von Fenstern 
und Türen.

Wie ein leichter Sommerregen, luftrei-
nigend, voller Kraft und „dufte“ war der 
zweite Auftritt von Pink Pedrazzi & The 
Big Easy in dem Geschwender Genos-
senschaftsdorfgasthaus „dasrößle“ nach 
der Premiere im Jahr 2016. Das Publi-
kum war eine gute Mischung aus Ein-
heimischen, vor allem aus der näheren 
Umgebung, und Anhängern des aus Ba-
sel kommenden Songwriters. Die Atmo-
sphäre war dem „rößle“ entsprechend 
wundervoll-warm-echt. Es gab dieses 
Mal auch keine Konzertbestuhlung, 
sondern die Gasthaustische mit „Ta-
fel“-Gelegenheit. Die Americana-Songs, 
die Pink Pedrazzi aus seinem schwar-
zen Zylinder hervorholte – begleitet von 
wahlweise seiner Ukulele oder Gitarre, 
Michael Bischof an Leadgitarre, Bass 
und Backing Vocals und Herbie Bach 
am Schlagzeug – gingen direkt ins Blut, 
ans Herz und waren sehr wohltuend.



. 
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Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Donnerstagswanderer – Frühlingstour

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 25. März 2018
Freitag, 16.03.2018
bis Sonntag, 18.03.2018
Todtnau-Muggenbrunn
Notschrei Passhöhe
Deutsches Schülercup-Finale im Ski-
langlauf – Nach Wettkämpfen in Ober-
hof und Buntenbock werden an dem 
Wochenende die deutschen Schüler-
meister im Skilanglauf im Nordic Cen-
ter Notschrei ermittelt. Mit dem Nordic 
Center auf dem Notschrei steht den Ath-
leten, Betreuern und Funktionären eine 
zeitgemäße und passende Infrastruktur 
zur Verfügung. Getragen von den Land-
kreisen, Gemeinden und Vereinen um 
den Notschrei herum können wir für 
Training und Wettkämpfe auf beste Be-
dingungen zählen. Die besten Schüler 
aus den einzelnen Landesskiverbänden 
sind hier startberechtigt. Wir erwarten 
spannende Wettkämpfe.

Wettkampfprogramm

Freitag, 16.03.18
Technik Sprint Freie Technik		
Start: 16.00 Uhr
Samstag, 17.03.18
Massenstart Klassisch 6,0; 8,0 Km 		
Start: 9.00 Uhr
Sonntag, 18.03.18
Mixstaffel 4x3 Km 14w-14m-15w-15m	
Start: 9.00 Uhr
Samstag, 17.03.18 
Gesamtsiegerehrung und Abschlussfeier 
im Kurhaus Kirchzarten 		
Beginn: 19.30 Uhr

Sonntag, 18.03.2018
13.00 Uhr - 17.00 Uhr Todtnau
Marktplatz
Frühlingsfest in Todtnau
Verkaufsoffener Sonntag mit vielen tol-
len Angeboten. Zur Unterhaltung spielt 
die Trachtenkapelle Brandenberg.

Donnerstag, 22.03.2018 
13.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes	
Frühlingstour des Schwarzwaldvereins 
Todtnau
Die Schönheit unserer zum Teil wildro-
mantischen Landschaft  ist allgemein 
bekannt. In wunderschönen Wanderge-
bieten in der nahen und fernen Nach-
barschaft lädt der Schwarzwaldverein 
Todtnau, der ca. 165 km markierte Wan-
derwege betreut, zu herrlichen Wande-
rungen ein. Strecke: 7 - 8 km (weitere 
Details siehe unten)

Sonntag, 25.03.2018 
9.00 Uhr 
Todtnau Haus des Gastes
Blütenwanderung im Markgräflerland 
mit dem Schwarzwaldverein Todtnau
– „E Stückli Wiiwegli“
Am Sonntag geht es mit unserer Wan-
derführerin Ilse Bauer ins Markgräfler-
land aufs Wiiwegli. Hier wandern wir 
eine Teilstrecke des insgesamt ca. 90 Ki-
lometer langen Wegs durch Reben und 
durch die blühende Landschaft.
Gehzeit: 4,5 Stunden

Regelmäßig 
im Winter

Winterangebot – täglich

10.00 - 15.00 Uhr Todtnau-Präg
Haus des Gastes Todtnau
Schneeschuhlaufen ohne Stress
Lassen Sie Ihr Auto im Ouartier stehen 
und genießen sie Ihren Schneeschuh- 
Wintertag. Wir wissen, wo der beste 
Schnee liegt, die Verhältnisse momentan 
schneesicher sind und wir bringen Sie 
dort hin. Wir holen Sie in Ihrem Ouar-
tier ab, bringen die Ausrüstung mit, ein 
ortskundiger Führer begleitet Sie und 
bringt Sie wieder zum Ouartier zurück. 
Haben Sie einen bestimmten Ziel-
wunsch? Wir erfüllen ihn! Mindestens 4 
bis maximal 6 Personen, 50,00 €/Person, 
Anmeldung beim Schneeschuh Zen-
trum Präger Böden, Tel.: +49(0) 7671 
999550 oder action-family@t-online.de

Täglich wechselnde Schneeschuhtou-
ren mit unterschiedlichen Zielen und 
Anforderungen. Aktuelle Informationen 
und Anmeldungen unter: http://www.
schneeschuhwandern-schwarzwald.de

samstags, dienstags, donnerstags
10.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Todtnauberg
Radschert – Langlauf Klassik Grup-
penkurs für Anfänger
In dieser Wintersaison 2017/18 bie-
ten wir Skilanglaufkurse vom Stand-
ort Todtnauberg/Radschert an. Lernen 
Sie die traumhaften Loipen und Wege 
um Todtnauberg kennen und genießen 
Sie die wunderschöne Landschaft um 
Stübenwasen/Feldberg, dem höchsten 
Schwarzwaldgipfel. Lernen Sie bei uns 
Langlaufen, am besten klassisch in der 
Gruppe! 2 Stunden, pro Person 33,00 €, 
ab 4 Personen
Falls Sie noch kein Skimaterial besitzt, 
können Sie es kostengünstig beim Ser-
vice-Center am Notschrei oder bei Sport 
Lehr in Todtnauberg leihen. Kleidung: 
Wir empfehlen dem Wetter angepasste 
Sportkleidung und evtl. Kleidung zum 
Wechseln. Wetter: Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt.
Abschlussbemerkung: Bestehen gesund-
heitliche Beeinträchtigungen oder be-
sondere gesundheitliche Risiken, liegt es 
zu Ihrer eigenen Sicherheit in Ihrer Ver-
antwortung, diese dem Trainer vor dem 
Kurs mitzuteilen.

Am Donnerstag, den 22. März 2018 
lädt der Schwarzwaldverein zur Früh-
lingstour ein. Erdmännchen spielen 
eine große Rolle und laden uns auf Erd-
mannswegen zu einer ca. 2-stündigen 
Wanderung ein. Auch ein Taufstein aus 
dem Jahr 1627 in einer Kirche von 1779 

ist es Wert zu besichtigen. Mitglieder 
und Gäste sind dazu herzlich willkom-
men.
Treffpunkt:  um 13.00 Uhr am Park-
platz „Haus des Gastes“ mit Pkw, Wan-
derführer: Christa Schmid und Barbara 
Schweitzer.
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Kugeln 
selbst blasen für jedermann ab 4 Jah-
ren – 8,00 €/Kugel, Informationen unter 
Tel. 0162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. Ko-
sten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Utzen-
feld

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist über die Winter-
monate geschlossen. Ausstellungsfüh-
rungen können jederzeit unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im März

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr
Osterferien (26. März – 6. April)	        	
			          9.00 – 17.00 Uhr
31. März		      10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Samstag	                     10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  

Täglich    	      10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Trachtengruppe Todtnau e.V.

Morgen General-
versammlung
Wir möchten nochmals herzlich zu un-
serer Generalversammlung am morgigen 
Samstag, den 17. März 2018 einladen. 
Beginn ist um 20.15 Uhr. Die Versamm-
lung findet im Gasthaus Feldberg in Todt-
nau statt. Es wird gebeten in Tracht zu er-
scheinen. Die Vorstandschaft

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

DTV-Klassifizierung von Ferienhäusern,
Ferienwohnungen und Privatzimmern
Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH bietet in diesem Jahr erneut al-
len Vermietern in der Kategorie bis ma-
ximal 9 Betten die Möglichkeit an, ihre 
Ferienhäuser, Ferienwohnungen oder 
Privatzimmer nach den Richtlinien des 
Deutschen Tourismusverbandes (DTV) 
klassifizieren zu lassen. Eine erneute 
Klassifizierung ist alle drei Jahre vorge-
geben. Die DTV-Klassifizierung ist nach 
wie vor freiwillig, jedoch ist eine Kate-
gorisierung nach Sternen in den letzten 
Jahren zum wichtigsten Auswahlkrite-
rium für den Gast geworden. Informa-
tionen über die Vorteile der Sterne und 
den Ablauf der Klassifizierung finden 
Sie unter www.youtube.de unter "DTV-
Sterne: Die Klassifizierung für Ferien-
häuser, Ferienwohnungen und Privat-
zimmer". 

Gerne können Sie den aktuellen Krite-
rienbogen sowie die Mindestkriterien 
im Internet unter www.deutschertouris-
musverband.de (DTV-Klassifizierungen 
– Ferienwohnungen und Privatzimmer) 
heruntergeladen oder diesen in den 
Tourist-Informationen Todtnau oder 
Todtnauberg abholen. Wir bitten Sie zu 
beachten, dass sich die Kriterien zum 
Vergleich der vorherigen Jahre zum 
Teil geändert haben. Die Klassifizie-
rung wird durch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Tourist-Informati-
onen der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH in den Monaten zwischen April 
und Juni durchgeführt. Gerne erwarten 
wir bis zum 29. März 2018  Ihre Rück-
meldung zur Teilnahme am Verfahren.
Weitere Auskünfte bei der Tourist-Infor-
mation Todtnau unter der +49(0)7652 
1206 8520 oder bei der Tourist-Infor-
mation Todtnauberg unter +49(0)7652 
1206 8530.

Gospelchor Todtnau

Sonntag beim Got-
tesdienst in Oberried
Der Gospelchor des Johannes-Chores 
begleitet zum zweiten Mal musikalisch 
den Gottesdienst am Sonntag, den 18. 
März 2018 um 10.30 Uhr in der Maria 
Krönung Kirche in Oberried. Die Ein-
ladung wurde ausgesprochen von Pfar-
rer Mühlherr von der Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal, welcher mit Begeisterung 
und Freude den Dank an den Chor beim 
ersten Besuch zum Ausdruck brachte. 
Wir freuen uns auf viele Gottesdienstbe-
sucher.

Gemeinschaftsschule
Oberes Wiesental

Anmeldetermine 
5. Klasse für das
Schuljahr 2018/2019
Die Anmeldung für die 5. Klasse findet 
statt am

Mittwoch, den 21. März und Donnerstag 
den 22. März 2018  
jeweils von 7.30 – 12.00 Uhr
und von 14.00 – 17.00 Uhr
 
im Sekretariat der Gemeinschaftsschule, 
Meinrad-Thoma-Str. 18, in Todtnau. Bit-
te bringen Sie dazu Blatt 4, 5 und 7 der 
Grundschulempfehlung sowie eine Ge-
burtsurkunde / den Personalausweis mit.
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VHS Oberes Wiesental

Kurse ab dem 19. März  2018 (KW 12)
– hier sind noch Plätze frei
Hauptstelle Todtnau

Neu! – Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche – alle fünf Kurse fin-
den jeweils von Dienstag, 3. April bis 
Samstag, 7. April 2018 statt:

2.09.504 Kindertanz (3-6 Jahre)
von 10.00 bis 11.00 Uhr
2.09.514 Kindertanz (6-9 Jahre)
von 11.15 bis 12.15 Uhr
2.09.544 Jazztanz/Hip Hop (14-17 Jahre)
von 14.00 bis 15.00 Uhr
2.09.534	Jazztanz/Hip Hop (10-13 Jahre) 
von 15.15 bis 16.15 Uhr
2.09.524	Jazztanz/Hip-Hop (6-9 Jahre)
von 16.30 bis 17.30 Uhr

Achtung diese Kurse stehen nicht im 
Programmheft!

Außenstelle Schönau

2.09.015	Stepptanz für Kinder
10 x ab 22. März 2018, immer
donnerstags am Nachmittag
Dozentin: Ingrid Höckele-Schmidt
Kursort:	Musiksaal der Buchenbrand-
schule, Schönau
Interessierte können ihre Kinder in 
Absprache mit Frau Höckele-Schmidt 

1x schnuppern lassen.
Anmeldung unter 07671/ 1792

3.07.015	Schlemmen in der Toskana
am Samstag, den 24. März 2018
16.00 bis 19.30 Uhr
Dozentin: Sabine Vogel, staatl. aner-
kannte Diätassistentin, qual. Diät- und 
Ernährungsberaterin, VFED
Kursort:	Schulküche der Buchenbrand-
schule, Schönau

5.00.015	Individuelles Bewerbungs-
coaching
Dozentin:	 Margarethe Schmidt
Termine nach Vereinbarung

Außenstelle Zell i. Wiesental

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
am Dienstag, den 20. März 2018
18.00-19.00 Uhr
Leitung: Karl Argast, Kursort: Bahnhof

3.02.486 Bikini fit
15 x montags ab 23. April 2018
19.30-20.15 Uhr
Leitung: Sigrid Anti
Kursort: Städt. Kindergarten Zell

3.07.106 Sommerzeit Seminar
6 x freitags ab 6. April 2018
14.00-16.30 Uhr                                        
(jeden letzten Freitag im Monat)                                        
Leitung: Barbara Berger Marterer
Kursort: Bienenhof Alpenblick Adels-
berg 21
Anmeldungen am 29. März 2018 unter  
07625/918312

6.08.006 Nachhilfe in Mathematik
Für die Klassen 5 bis 13 für alle Schul-
arten. Der Unterricht soll immer am 
Mittwoch stattfinden. Interessenten 
bitte melden bei: 07625/930661oder 
0174/2447149, cakir.erdal@outlook.de

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr
Anmeldung Zell i. W. unter:

www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Endlich Wischaktion 2018 – Konfetti konnte nicht entkommen
Wegen schlechtem Wetter mussten wir 
leider die Wischaktion der Todtnauer 
Narrenzunft direkt nach Fasnacht mehr-
mals verschieben. An einem Wochenen-
de kam der Schnee, an einem anderen 
waren die Temperaturen viel zu nied-
rig. Doch letzten Samstag, am 10. März, 
konnte das Konfetti nicht mehr fliehen. 
Mit Besen und Wasser wurde es zusam-
mengekehrt, gespritzt und eingetütet. 
Der Dauerregen hat die mutigen und 
wetterfesten Wischer hierbei kräftig un-
terstützt.
Leider konnten nicht alle Zünfte anwe-
send sein, umso mehr möchten wir uns 

an dieser Stelle bei denen Bedanken, die 
da waren und sich so richtig ins Zeug ge-
legt haben.
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle auch an die Freiwillige Feuerwehr 
Todtnau, an den Werkhof für das Wi-
schen im Vorfeld, an Andreas Leutner 
für seine Unterstützung mit der Wisch-
maschine, für die anschließende Pizza-

verpflegung, an die Anwohner der Um-
zugsstrecke für ihre Geduld dieses Jahr 
und an alle, die im Vorfeld bereits ge-
wischt hatten. Zusammen haben wir es 
auch dieses Jahr wieder geschafft, viele 
Müllsäcke mit Konfetti zu füllen und or-
dentlich zu entsorgen. 

Nun ist sie wirklich endgültig Geschichte 
– die Fasnacht 2018. Die letzten Spuren 
wurden mit vereinten Kräften beseitigt
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Stadtmusik Todtnau e. V. 

Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2017 voller Höhepunkte
Bei der Generalversammlung im Gast-
haus Hirschen in Brandenberg zeigten 
sich Dirigent Thomas Hierholzer und 
das Vorstandsteam zufrieden mit dem 
vergangenen Jahr. Durch anspruchsvolle 
Proben und eine Stärkung der Jugendar-
beit soll der Erfolgskurs nun fortgesetzt 
werden.

Rückblick

Thomas Hierholzer berichtete, das ver-
gangene Jahr sei das intensivste und 
„turbulenteste“ in seiner bisherigen Zeit 
als Dirigent gewesen und habe ihm den-
noch „nur schöne Momente“ beschert. 
Tatsächlich fanden sich unter den 73 
Anlässen (24 Auftritte und 49 Proben) 
gleich vier besonders anspruchsvolle 
Ereignisse. Ein Highlight stellte hierbei 
die Konzertreise nach Irland dar, bei 
der die Musiker durch die Teilnahme an 
Paraden sowie an einem Kirchenkon-
zert neuartige musikalische Eindrücke 
sammeln und den Kameradschaftsgeist 
stärken konnten. Am Muttertag ge-
staltete die Stadtmusik ein Konzert in 
der Kirche in Todtnau. Das 170-jährige 
Bestehen des Vereins wurde im Juli mit 
einem 3-Städte-Konzert gemeinsam mit 
den Stadtmusiken aus Schönau und Zell 
i. W. gefeiert. Thomas Hierholzer zeigte 
sich erfreut über die unterschiedlichen 
Stilrichtungen, die bei diesem Konzert 
von den drei Vereinen präsentiert wor-
den waren, und lobte die Leistung der 
Stadtmusik. Auch über den Auftritt am 
Jahreskonzert drückte er seine Zufrie-
denheit aus.
Thomas Hierholzer zeigte sich über-
zeugt, dass jeder einzelne Musiker wäh-
rend der anspruchsvollen Auftritte und 
der damit verbundenen intensiven Pro-
benarbeit „einen Schritt nach vorne“ ge-
macht hätte. Nun gelte es, sich nicht auf 
dem Erreichten auszuruhen, sondern im 
nächsten Jahr das Niveau zu halten und 
weiter zu steigern. 
Auch wenn die Stadtmusik momentan 
personell gut aufgestellt sei, betonte er 
die Bedeutung der Jugendarbeit. Die 
im letzten Jahr gegründete Jugendmu-

sik mit Jungmusikern aus Todtnau und 
Geschwend sei noch ein „zartes Pflänz-
chen“, werde sich aber hoffentlich zu 
einem soliden „Baum“ entwickeln.
Angesichts des tiefgreifenden Wandels, 
der sich momentan in der Gesellschaft 
vollziehe, müsse sich die Stadtmusik den 
sich verändernden Einstellungen und 
Werten anpassen. Zu diesem Thema 
gab Hierholzer den Musikern ein Zitat 
des Philosophen Aristoteles mit auf den 
Weg: „Wir können den Wind nicht dre-
hen, aber wir können die Segel richtig 
setzen.“
Auch das seit letztem Jahr amtierende 
Vorstandsteam Matthias Wunderle, Ele-
na Steck und Norman Steiger zeigte sich 
zufrieden mit dem vergangenen Jahr 
und bedankte sich bei den Musikern für 
ihre Unterstützung.

Wahlen

Präsident Andreas Wießner wurde für 
weitere drei Jahre gewählt und betonte, 
dass er das Amt sehr gerne ausübe. Die 
neue Jugendvertreterin Lea Steck über-
nahm das Amt ihrer Vorgängerin Me-
lissa Ritter. Als Beisitzer wurden Jürgen 
Steiger und Corinna Trojan gewählt. 
Rebekka Dietsche wird weiterhin das 
Amt der Schriftführerin ausüben. Die 
Versammlung wählte Sina Gutmann er-
neut zur Kassenprüferin. Vizedirigentin 
Angelika Steinsdörfer übergab ihr Amt 
an Mathias Grossmann.

Ehrungen

Für sehr guten Probenbesuch wurden 
Silvia Steiger, Edgar Laile und Dirigent 
Thomas Hierholzer ausgezeichnet. Va-
lentin Bernauer erhielt die bronzene 
Ehrennadel für 10-jährige aktive Mit-
gliedschaft. Rebekka Dietsche, die be-
reits als Notenwartin, Beisitzerin und 
Jugendvertreterin in der Vorstandschaft 
aktiv war und im Moment das Amt 
der Schriftführerin ausübt, wurde für 
20-jährige Mitgliedschaft geehrt. Für 
40-jährige Vereinszugehörigkeit zeich-
nete das Vorstandsteam Bernd Ropertz 
aus, der zwischen 1968 und 2004 der 
Stadtmusik angehörte und im Jahr 2013 
in die aktiven Reihen zurückkehrte. Er 
engagierte sich bereits als Beisitzer und 
2. Vorsitzender.

Neuaufnahmen

Als Zöglinge wurden Maxima Lott, 
Edith Bernauer, Christoph Rees, Luisa 
Haller und Jakob Wissler in die Stadt-
musik aufgenommen. Lea Steck wurde 
zum aktiven Mitglied ernannt.

Mitgliederstand

Im Jahr 2018 hat die Stadtmusik 37 ak-
tive Mitglieder, darunter 6 Zöglinge, so-
wie 212 Passivmitglieder. 14 Jungmusi-
ker befinden sich in Ausbildung.

Hintere Reihe v. l.:
Bernd Ropertz (40 Jahre), Valentin 
Bernauer (10 Jahre), Thomas Hier-
holzer (Dirigent), Norman Steiger 

(Vorstandsteam), Elena Steck (Vor-
standsteam), Matthias Wunderle (Vor-
standsteam), Jürgen Steiger (Beisitzer) Vordere Reihe v. l.: Rebekka Dietsche (Schriftführerin und 20 Jahre), Lea Steck (Ju-

gendvertreterin), Corinna Trojan (Beisitzerin), Monja Trojan (Beisitzerin), Tamara 
Schwan (Kassiererin)
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Wirteverein Oberes Wiesental e. V. 

Bericht aus der Generalversammlung
Der 1. Vorstand Kai Spürgin konnte 
zahlreiche Vereinskollegen zur Ver-
sammlung im Hotel Belchen Multen be-
grüßen. Nach einem kleinen Rückblick 
auf das letzte Vereinsjahr wurden unter 
anderem die diesjährigen Stammtische 
des Vereins vorgestellt. Diese beliebten 
Treffen unter Kollegen stehen für ein 
gemeinsames Miteinander. Es wurde 
auch über Kooperationen zu aktuellen 
Themen gesprochen: Geplant ist unter 
anderem ein gemeinsamer Erste-Hilfe-
Kurs, der von der Berufsgenossenschaft 
verlangt und finanziell gefördert wird.

Wahlen

Wiedergewählt wurden der 1. Vorstand 
Kai Spürgin, die Kassiererin Gabriele 
Mühl und die Beisitzerin Doris Was-
mer-Mink. Nach langjähriger Vorstands- 
tätigkeit scheidet Erwin Hartmann als 
Beisitzer auf eigenen Wunsch aus. An 
dessen Stelle wurde Caroline Wissler in 
die Vorstandschaft gewählt.

Ehrungen

Geehrt wurden Roswita und Bernhard 
Wehrle für 33 Jahre „Sonne“ in Todtnau, 

die nun in den wohlverdienten Ruhe-
stand gehen. Ebenso wurde Kai Spürgin 
für 15 Jahre als Vorstand des Vereins ge-
ehrt. Sein Stellvertreter Volker Hupfer 
lobte das Engagement und den Einsatz 
über die vielen Jahre. Kai Spürgin habe 
„den Laden“ im Griff.

Im Anschluss an die Jahresversammlung 
wurde das traditionelle Jahresessen des 
Vereins durchgeführt, es gab ein leckeres 
viergängiges Menü mit passenden Wei-
nen. Bei interessanten Gesprächen unter 
Kollegen wurde bis spät in die Nacht ge-
feiert.

v.l.n.r.: Kai Spürgin, Roswita und Bernhard Wehrle, Volker Hupfer

Förderverein zur Förderung
und Pflege des Schwimm- 
sports in Todtnauberg e. V.

Heute
Generalversammlung
Wir erinnern an unsere Generalver-
sammlung am heutigen Freitag, den 
16. März 2018 um 20.30 Uhr im Hotel 
Engel in Todnauberg. Alle Mitglieder 
und Freunde des 
Vereins sind herz-
lich eingeladen.

Tennisclub Todtnau

Arbeitseinsätze

Geplante Arbeitseinsätze für die kom-
menden Wochen
Freitag, 16. März ab 14.00 Uhr
Samstag, 17. März ab 10.00 Uhr
Samstag, 24. März ab 10.00 Uhr
Bei der Herrichtung der Anlage hat je-
der  die Möglichkeit, seine Arbeitsstun-
den abzuarbeiten. Neueste Infos gibt’s 
auch immer unter  www.tc-todtnau.info
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Bericht aus der 64. Generalversammlung
Zur 64. Generalversammlung seit der 
Wiedergründung im Jahre 1954 kam 
die Schützengesellschaft Todtnau zu-
sammen. Oberschützenmeister Manfred 
Eckert begrüßte 18 Mitglieder sowie 
die Ehrenmitglieder Prof. Dr. Richard 
Zahoransky,  Hubert Thoma und den 
amtierenden Schützenkönig Christoph 
Savoy.
In seinem Tätigkeitsbericht beginnt 
Oberschützenmeister Manfred Eckert 
mit einer kleinen Situationsbeschrei-
bung unseres Vereins. Im Moment ha-
ben wir 100 Mitglieder, von denen ca. 15 
Schützen aktiv an Wettkämpfen teilneh-
men. Nachdem wir in den beiden letzten 
Jahren Schützen im aktiven Bereich ver-
loren hatten, konnten wir diesem Trend 
entgegenwirken. Ebenso hat sich die An-
zahl der passiven Mitglieder stabilisiert, 
und bei den aktiven konnten wir sogar 
wieder welche dazugewinnen, sodass 
wir im Moment zwei Luftpistolenmann-
schaften, eine Luftgewehrmannschaft 
sowie eine KK-Liegend-Mannschaft 
stellen können. Im Schülerbereich ha-

ben wir derzeit aber immer noch ein 
Mitgliederdefizit, das wir bis zum heu-
tigen Tag nicht beheben konnten. Im 
Weiterem fügte er hinzu, er könne mit 
der derzeitigen Personalsituation zufrie-
den sein, auch im Vergleich mit anderen 
Vereinen, da wir z. B. immer noch eine 
vollzählige Vorstandschaft haben.
Im Sportlichen Bereich gab es 2017 auch 
wieder erfolgreiche Schützen. So konn-
ten bei den Kreismeisterschaften zwei 
Silbermedaillen erkämpft werden, die 
erste Luftpistolen-Mannschaft wurde 
Kreismeister. Bei den Landesmeister-
schaften erreichte unser dienstältester 
Schütze Eberhard Brender den 2. Platz 
im KK Liegend.
 
Ehrungen

• Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde 
Franz Kirn geehrt
• Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Winfried Rotzinger und Christoph Sa-
voy geehrt
 

Wahlen – aktuelle Vorstandschaft

Es wurden keine geheimen Wahlen ge-
wünscht, alle wurden per Akklamation 
gewählt. Die neue Vorstandschaft der 
SG Todtnau 1486 e.V. sieht wie folgt aus:

• Oberschützenmeister: Manfred Eckert
• Schützenmeister: Jürgen Schepputat
• Schatzmeister: Michael Kemmerling
• Sportleiter-Gewehrreferent: Christoph 
Savoy
• Jugendleiter: Wolfgang Segi
• Schriftführer: Ralf Deiser
• Pistolenreferent: Jürgen Steiger
• Beisitzer: Norman Steiger und Markus 
Schneider
• Kassenprüfer: Christian Korhammer 
und Robert Steinebrunner
• Ersatzkassenprüferin: Andrea Schnei-
der 

Neue Vorstandschaft v.l.n.r.: Markus Schneider (Beisitzer), Ralf Deiser (Schriftführer),
Michael Kemmerling (Schatzmeister), Wolfgang Segi (Jugendleiter), Christoph Savoy (Sportleiter-Gewehrreferent),

Jürgen Schepputat (Schützenmeister), Manfred Eckert (Oberschützenmeister), Jürgen Steiger (Pistolenreferent),
Norman Steiger (Beisitzer)

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Herren 1 Bezirksklasse vom 10.03.18
TV Todtnau  -  FC Bad Säckingen	   4:9

Erneut musste die 1. Mannschaft we-
gen Krankheit und Verletzung auf  zwei 
Stammspieler verzichten. Lisa Bauer 
und Johannes Albrecht komplettierten 
mit ihrem Einsatz das Team.
Drei Punkte holte Johannes Böhler mit 
einer herausragenden Leistung am ver-
gangenen Samstagabend. Er blieb im 
Doppel mit Armin Lonardoni und in 
seinen beiden Einzelspielen ungeschla-
gen. Den 4. Punkt steuerte A. Lonardoni 
bei, der ins obere Paarkreuz aufrückte, 
ebenso wie Gaetano Bertucci, der im 
mittleren Paarkreuz spielte, aber trotz 
großer kämpferischer Leistung 2 Mal 
nur knapp seine Spiele abgab. Mehr war 
in dieser Partie nicht zu erreichen.
Nun wird es immer enger in den noch 
verbleibenden 3 Spielen. Das Feld liegt 
eng beieinander, und 5 Mannschaften 
müssen noch bangen, um dem 2. Ab-
stiegsplatz zu entgehen. Der TV hat ak-
tuell noch 4 Punkte Abstand zu diesem. 
Sollte sich aber an der Personalsituation 
nichts ändern, könnte es noch eng wer-
den. Unter Umständen entscheidet zum 
Schluss das Spielverhältnis bei Punkt-
gleichheit.   

Punkteverteilung

Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni		
1 Punkt

Einzel
Johannes Böhler 		  2 Punkte
Armin Lonardoni 	 1 Punkt

Herren 2 Kreisklasse B vom 10.03.18
TV Todtnau II  –  TV Schwörstadt II	
9:0	

Obwohl zwei Stammspieler fehlten, ge-
wann die 2. Mannschaft des TV Todtnau 
souverän gegen den Tabellennachbarn 
aus Schwörstadt. Mit diesem klaren 
Sieg ist das Team wieder im Rennen im 
Kampf um den Klassenerhalt. Trotzdem 
bleiben 5 Punkte Rückstand auf einen 
Nichtabstiegsplatz. Diesen Rückstand 
gilt es in den 4 verbleibenden Spielen 
aufzuholen.

Punkteverteilung

Doppel
Oliver Gierth/Oliver Borngräber		
1 Punkt

Manuel Cangeri/Christian Mingo		
1 Punkt
Mike Hellmann/Thomas Gierth		
1 Punkt

Einzel
Oliver Gierth		  1 Punkt
Oliver Borngräber	 1 Punkt
Manuel Cangeri		  1 Punkt
Christian Mingo		  1 Punkt
Mike Hellmann		  1 Punkt
Thomas Gierth		  1 Punkt

Spielvorschau – Herren 1

• Samstag, den 17. März 2018
18.00 Uhr 
SV St. Blasien  –  TV Todtnau

Spielvorschau – Herren 2

• Samstag, den 17. März 2018
18.00 Uhr 
SV Wieslet  –  TV Todtnau II

  

Tischtennis

Spielergebnisse & Vorschau

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa.,	17.03.18 12:15 Uhr SG Bromb./Weil C-Jugend weibl. Wintersbuckhalle, Lörrach
Sa.,	17.03.18 18:00 Uhr TV Ehingen Damen Eugen-Schädler-Halle
So.,	18.03.18 13:55 Uhr SG Lörrach/Bromb. I E-Jugend Sporthalle, Rheinfelden 
So.,	18.03.18 14:35 Uhr SG Lörrach/Bromb. II E-Jugend Sporthalle, Rheinfelden 
So.,	18.03.18 16:30 Uhr Herren II SG Wald./Denzl. III Silberberghalle
So.,	18.03.18 17:15 Uhr DJK Säckingen Herren I Sporthalle Badmatte 
So.,	18.03.18 18:00 Uhr B-Jugend DJK Säckingen Silberberghalle



Seite 18					              Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 11-2018 

Weitere Ergebnisse
TSV March – Herren II                  35:29

HSV Schopfheim II – B-Jugend    30:15

Damen – ESV Freiburg 32:27 (14:13)

Am vergangenen Samstag stand ein 
Heimspiel auf dem Spielplan der Da-
men, Gegner waren die Damen des ESV 
Freiburg, die sich ebenso wie die Damen 
des TVT im Tabellenmittelfeld aufhal-
ten. Nachdem es in den vergangenen 
Spielen nicht immer ganz rund gelaufen 
war, war es nun Zeit, sich wieder von 
gewohnt kämpferischer Seite zu zeigen 
und diese beiden sehr sehr wichtigen 
Punkte zu gewinnen.
Bei dieser Partie war der Kampfgeist 
gleich zu Beginn deutlich zu spüren und 
zu sehen. Die Abwehr stand kompakt, 
und der Gegner wurde direkt angegan-
gen, sobald er sich zu nah heranwagte. 
Aus dieser sicheren Abwehr wurde 
ebenso sicher und geduldig nach vor-
ne gespielt, und man konnte sich somit 

klare Torchancen erarbeiten. Leider mit 
einigen Schwächen im Abschluss, sodass 
nicht jede Chance auch in ein Tor ver-
wandelt werden konnte. Bis zur Mitte 
der ersten Hälfte konnte man das Spiel 
offen gestalten, dann jedoch gab es ei-
nen kurzen Einbruch in Abwehr und 
Angriff, der es den Freiburgerinnen 
ermöglichte, sich in relativ kurzer Zeit 
mit vier Toren abzusetzen (20. Spielmi-
nute).Zum Glück fingen sich die Damen 
schnell wieder und konnten schließlich 
sogar mit einem Tor Vorsprung in die 
Halbzeitpause gehen.
Nun war der Knoten geplatzt und kein 
Leistungseinbruch mehr in Sicht, es 
wurde eine harte und gut abgestimmte 
Abwehr gestellt und bis auf ein paar 
überhastet weggeworfene Bälle auch 
ein sicherer Angriff gespielt. So konnte 
sich der TVT langsam aber sicher ein 

Tor ums andere vom Gegner absetzen 
und dieses Spiel mit einem deutlichen 
5-Tore-Vorsprung absolut verdient für 
sich entscheiden.
Am kommenden Samstag geht es für die 
Damen dann nach Ehingen zum aktu-
ellen Tabellenführer. Hier heißt es dann, 
das Beste zu geben und sich so gut wie 
möglich zu präsentieren, um das Spiel so 
lange wie möglich offen zu gestalten.

Kader: 
Lina Kimmig, Martina Günther (beide 
Tor), Alexa Kiefer, Corinna Heitz (4/1), 
Hellen Kimmig (2), Annalena Lais (2), 
Lena Walleser (1), Sandra Waßmer 
(11/2), Anne Steinebrunner (7/1), Sina 
Gutmann, Lena Winterhalter (5), Hero-
lindaHakaj, Laura Weiss

Damen 

Verdienter Heimsieg!

C-Jugend weibl. – HC Karsau 37:16 (18:4)

Gegen den Tabellenletzten aus Karsau 
konnten unsere C-Mädels nach vier 
Niederlagen in Folge endlich wieder ei-
nen Sieg einfahren. Nachdem man vor 
einer Woche gegen den TV Bötzingen 
eine unglückliche 31:30-Niederlage hin-
nehmen musste, wollte man das am ver-
gangenen Samstag im ersten Heimspiel 
der Rückrunde natürlich besser machen.
Die Gästemannschaft aus Karsau war 
nur mit 6 Spielerinnen angereist. Aus 
Gründen der Fairness haben wir das 
Spiel deshalb natürlich auch mit nur 5 
Feldspielerinnen durchgespielt. 
In den ersten Spielminuten hatten die 
TVT-Mädels etwas Probleme mit der 
ungewohnten Situation mit nur 5 Feld-
spielerinnen. Und auch durch die etwas 
langsame Spielweise und die langen 
Angriffe der Gäste ließ man sich zu Be-
ginn einlullen. Dies hatte zur Folge, dass 
man in der 7. Spielminute erst mit 2:1 in 
Führung lag. Mit einer jetzt deutlich be-
weglicheren Abwehr eroberte man sich 

einen Ball nach dem anderen. Und auch 
im Angriff spielte man besser zusam-
men und konnte so ein ums andere Mal 
zu klaren Torchancen kommen, die man 
nun auch konsequenter nutzte. Hier ist 
besonders unsere Rückraumachse mit 
Ferhan, Teresa und Maria hervorzu-
heben, die einige Male durch ein gutes 
1-gegen-1 zum Torabschluss kamen. So 
konnte man sich bis zur 17. Spielminute 
eine 11:3-Führung herausspielen. Folge-
richtig nahmen die Gäste aus Karsau in 
der 18. Spielminute eine Auszeit. Ab die-
sem Zeitpunkt schalteten die Mädels um 
das Trainergespann Suevo/Eckert noch-
mal einen Gang hoch, und so konnte 
man durch einen 7:1-Lauf bis zur Halb-
zeitpause eine verdiente 18:4-Führung 
erspielen. In dieser Phase konnte sich 
besonders Lilly Kuner, für die es erst ihr 
zweites Handballspiel war, mit einigen 
schönen Toren von der Außenposition 
in Szene setzen.
Nach der Pause hatten die Mädels einen 
kleinen Durchhänger. Die Gäste kamen 
dafür immer besser ins Spiel und schaff-

ten es, durch einen 2:3-Lauf auf 20:7 
in der 31. Spielminute aufzuschließen. 
In der restlichen Spielzeit der zweiten 
Halbzeit spielten unsere Mädels, ange-
führt von einer super haltenden Sabine 
Schwörer im Tor, immer wieder schöne 
Angriffe heraus, die ein ums andere Mal 
kaltschnäuzig genutzt wurden. Hierbei 
funktionierten immer wieder die ein-
studierten Kreuzungen und Einläufer 
besonders gut. Über 25:9 konnte eine 
30:11-Führung herausgespielt werden, 
die bereits 10 Minuten vor Spielende die 
Vorentscheidung bedeutete. Eine gute 
und geschlossene Mannschaftsleistung 
ermöglichte den Endstand von 37:16 
und somit einen verdienten Heimsieg!

Kader:
Sabine Schwörer (Tor), Joyce Zschäge, 
Teresa Schwörer (6), Maria Schwörer 
(16), Ferhan Sahin (8), Yoko Wetzel, (1) 
Lena Burgath, Lilly Kuner (6);

C-Jugend weibl.

Deutlicher Heimsieg!
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Herren I

Tabellenführer demontiert!

VC Müllheim II – TV Todtnau 		
1:3   (20:25; 25:22; 19:25; 11:25)
TV Todtnau - TV Kollnau-Gutach II 	
3:0   (25:11; 25:14; 25:16)

Zum letzten Spieltag der Saison reisten 
die Herren zum bislang ungeschlagen 
Tabellenführer nach Müllheim, um dort 
gegen die Mannschaften des VC Müll-
heim II und des TV Kollnau-Gutach II 
anzutreten. Mit breiter Brust und viel 
Selbstvertrauen aus den vorangegan-
genen Spieltagen ging man in die Partie 
gegen den Tabellenführer VC Müllheim 
II. Bereits nach den ersten Ballwechseln 
zeigte sich, dass an dem Tag für den 
TVT mehr drin war als nur eine zu er-
wartende Niederlage beim Tabellenfüh-
rer, welcher noch kein Saisonspiel verlo-
ren hat!
Durch präzise Annahmen und ein kon-
sequent ausgeführtes Angriffsspiel, ge-
paart mit einem gnadenlos effektiven 

Block, setzte der TVT den VC Müllheim 
II unter Druck und zwang die Gastge-
ber an den Rand der Verzweiflung. Ein 
ums andere Mal prallten die wütenden 
Angriffsschläge der Müllheimer an den 
Blockmauern des TVT ab oder wur-
den von den aufmerksamen Abwehr-
spielern gekonnt entschärft. Mit dieser 
mannschaftlich geschlossenen Leistung 
erreichte man hochverdient den ersten 
Satzgewinn.
Auch in den folgenden Satzspielen 
gab der TVT nicht nach und hielt die 
Leistung oben. Trotz des zwischenzeit-
lichen 1:1-Ausgleichs der Gastgeber fand 
der Gegner kein Rezept für das schnelle 
Spiel. So errangen die Volleyball-Herren 
einen nicht für möglich gehaltenen Sieg 
mit 3:1-Sätzen und fügten dem Tabellen-
führer seine erste Niederlage zu, die dem 
fest stehenden Aufsteiger in Erinnerung 
bleiben dürfte. Den Sportskammeraden 
aus Müllheim, denen die TVT-Herren 

seit mehr als 15 Jahren freundschaftlich 
verbunden sind, wünschten wir zum 
Aufstieg in die Bezirksliga alles Gute 
und immer eine Hand unter dem Ball! 
Ein entsprechendes Aufstiegsgeschenk, 
welches an die Müllheimer überreicht 
wurde, fand einen guten Anklang.

Das zweite Spiel gegen den TV Koll-
nau-Gutach II ging der TVT ebenso 
konzentriert und energisch an wie zu-
vor die Partie gegen Müllheim. Die jun-
ge Mannschafft des Gegners hatte dem 
druckvollen Spiel der TVT Volleyball- 
Herren zu keinem Zeitpunkt etwas ent-
gegenzusetzen, was in einem ungefähr-
deten 3:0-Sieg für den TVT resultierte.

Für den TV Todtnau am Netzt: 
Patrick Rhein (S), Bernd Deiser (S), 
Andreas Heitz (AA), Sebastian Schwarz 
(AA), Draije Sättle (MB), Christian 
Drändle (Libero), Joachim Nagel (MB)

Damen

Aufstieg in die Landesliga!
Den Volleyball-Damen des TV Todtnau 
ist nach dem letzten Spieltag der Saison 
am vergangenen Samstag der direkte 
Wiederaufstieg in die Landesliga gelun-
gen. Nach einem Wechselbad der Ge-
fühle,  Rechnerei und unendlich langer 
Wartezeit auf die Ergebniseingabe der 
anderen Teams stand am späten Abend 
endlich der nicht mehr für möglich ge-
haltene Aufstieg (ohne Relegation) fest, 
und Zuspielerin Nadine Djordjevic 
erhielt damit ein einmaliges Geburts-
tagsgeschenk. Lange Zeit schien der TB 
Bad Krozingen das Rennen für sich zu 
entscheiden, doch die junge Mannschaft 
ließ gegen den VC Weil wichtige Punkte 
liegen. Nun saß dem TVT plötzlich 
wieder der TV Hartheim mit gleicher 

Punktzahl im Nacken. Am Ende besie-
gelte das bessere Satzverhältnis die Mei-
sterschaft.
Während der Saison musste das Team 
um Mannschaftsführerin Patricia 
Behringer mehrere Rückschläge in 
Form personeller Veränderungen ein-
stecken und verdankte die Meisterschaft 
am Ende einer enormen Kampfbereit-
schaft. Wie der Kader für die kommen-
de Landesliga-Saison aussieht, wird sich 
in den nächsten Wochen entscheiden. 
Jetzt ist für die Spielerinnen erst einmal 
Zeit für Erholung, Auskurieren diverser 
Verletzungen und Vorbereitung auf die  
Beach-Volleyball-Saison.
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei al-
len unseren treuen Fans (besonders bei 

Renate Janus) für die unermüdliche Un-
terstützung von der Tribüne bei Heim-  
sowie auch bei Auswärtsspielen. Wir 
versprechen, in der nächsten Saison wie-
der attraktiven Volleyballsport zu bieten 
und freuen uns auf die neue Aufgabe!

Für den TVT spielten in der vergange-
nen Saison:
Nadine Djordjevic, Annika Eckert, Han-
na Albrecht, Sarah Melch, Dorothee 
Thoma, Carola Sättele, Patricia Behrin-
ger, Britta Müller, Angelina Eckert, Jo-
hanna Altmann, Flora Schmidt, Laura 
Klingele, Franziska Sommer, Christina 
Hillger, Sabine Ückert. Trainerin: Vera 
Janus
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Erfolgreiches Saisonende in Ruhpolding
Die erfolgreiche Saison für die Nach-
wuchssportler des Biathlonstützpunktes 
ging mit einem grandiosen Finale in 
Ruhpolding zu Ende. Bei frühlingshaf-
ten Temperaturen fand am vergangenen 
Wochenende im bayrischen Biathlon-
mekka das Finale des deutschen Schü-
lercups Biathlon statt. Die Sportler aus 
dem Südschwarzwald konnten einer er-
folgreichen Saison das Sahnehäubchen 
aufsetzen und gemeinsam große Erfolge 
feiern.
Spektakulär begann das Wochenende 
am Freitag unter Flutlicht mit einem 
Techniksprint. Hier konnte Sophia Weiß 
(SC Todtnau) mit einem 4. Platz einen 
guten Einstand in das Finalwochenende 
feiern. In der Altersklasse S15 männlich 
könnte Diogo Martins (SC Hinterz-
arten) relativ entspannt den Rennen 
entgegen sehen, die Gesamtwertung 
über 8 Wettkämpfe konnte er sich schon 
vor einem Monat in Oberhof sichern. 
Trotzdem ging er mit vollem Einsatz in 
den 900 m langen Sprint und schloss als 
Dritter in der Tageswertung wiederum 
erfolgreich ab. Für Fabian Kaskel (SC 
Todtnau) standen an diesem Wochenen-
de besonders wichtige Wettkämpfe an. 
Seine Ambitionen auf einen Podestplatz 
in der Gesamtwertung waren nach dem 
Gesamtsieg in der vergangenen Saison 
klar. Der Techniksprint mit 8 Hindernis-
sen gehört nicht zu seinen Lieblingsdis-
ziplinen, und so konnte er mit einem 12. 
Platz nicht ganz zufrieden sein.
Am Samstag stand ein Biathlon-Mas-
senstart über 8 km als Abschlusswett-
kampf für die Gesamtwertung an. So-
phia Weiß konnte mit einem 2. Platz 
die gute Form des Vortags unter Beweis 
stellen und ihre Saisonbestleistung ab-
liefern. Bis zum letzten Schießen war 
sie ihrer Verbandskollegin Charlotte 
Gallbronner (DAV Ulm/Gesamtsiege-
rin S15 weiblich) dicht auf den Fersen. 2 
Strafrunden beim letzten Schießen wa-

ren dann doch zu viel, und es kam auf 
der letzten Runde nochmals zu einem 
erbitterten Kampf um die Plätze 2 und 3. 
Läuferisch überlegen konnte sich Sophia 
ihren 2. Platz sichern. 
Spannend war der letzte Wettkampf 
für die Schüler 15, es bestand für die 
Skiverbände Baden-Württemberg die 
historische Möglichkeit, die Plätze 1, 2 
und 3 in der Gesamtwertung einzufah-
ren. Diogo Martins stand zwar schon als 
Gesamtsieger fest, um die Plätze 2 und 
3 musste allerdings noch hart gekämpft 
werden – bis zu 8 Sportler hatten noch 
die Möglichkeit, auf das Podest zu stei-
gen. Durch eine hervorragende Team-
leistung konnten die Jungs ihre Plat-
zierungen sichern. Damit gelang dieses 
historische Podest. Deutscher Schüler-
meister 2018 wird Diogo Martins, auf 
Platz 2 Mathis Färber (SC Schönwald) 
und auf Platz 3 Fabian Kaskel.
Ein bisschen Neid blitzte aus den ande-
ren Landesverbänden in Richtung der 
Trainer aus Baden-Württemberg, für 
uns ein grandioser Erfolg – für Thürin-
gen, Sachsen und Bayern eine Blamage.
Am Sonntag fand eine abschließende 

Mixed-Staffel statt, jeweils ein weiblicher 
und ein männlicher Sportler der Al-
tersklassen 14 und 15 traten gegeneinan-
der an. Bis zum letzten Wechsel sah alles 
nach einem deutlichen Sieg der Staffeln 
Bayern I und II aus. Diogo Martins als 
Schlussläufer der Staffel Baden-Württ-
emberg I konnte die Fehler der anderen 
Staffeln nutzen und durch eine saubere 
Schießleistung und überragende Lauf-
zeit  den Sieg für unsere Staffel einfahren 
und die Landesverbände aus dem Osten 
und Westen deklassieren.
Leider fehlten vom Stützpunkt weitere 
Sportler krankheitsbedingt, die in der 
bisherigen Saison gute und sehr gute Er-
gebnisse auf der nationalen Wettkampf- 
ebene der Schüler abliefern konnten.

Am Stützpunkt Notschrei …
… trainieren zur Zeit um die 20 Sport-
ler in den Altersklassen 12 bis 15. Ins-
gesamt entsenden 10 Vereine um den 
Notschrei Sportler zum Stützpunkt- 
training, welches dreimal in der Woche 
stattfindet. Geleitet wird der Stützpunkt 
von Andreas Gnädinger (SC Todtnau). 
Momentan ist der Stützpunkt Not-
schrei der erfolgreichste Stützpunkt in 
Baden-Württemberg und mit Aushän-
geschildern wie Robin Wunderle (SC 
Todtnau/C-Kader DSV), Nicola Lange 
(SV Kirchzarten/1. Gesamtwertung J17/
deutsche Vizemeisterin Sprint), Emilie 
Behringer (SC Todtmoos/2. Gesamtwer-
tung J17/deutsche Meisterin Sprint), Eli-
as Asal (SC Wieden/2. Gesamtwertung 
Deutschlandpokal J16), Diogo Martins 
(SC Hinterzarten/Deutscher Schüler-
meister S15), Fabian Kaskel (SC Todt-
nau/3.Gesamtwertung S15) und Jannis 
Dold (SC St. Märgen/2. Gesamtwertung 
S13) auch national und international 
eine absolute Topadresse des Nach-
wuchsleistungssports. 

Diogo Martins (SC Hinterzarten) Gesamtsieger der Saison 2017-2018

Sophia Weiß (SC Todtnau) 
auf dem Weg zum 2. Platz 
im Massenstart
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Lavinia Horning (oben) und Thomas Isele 
(links) in Aktion

SC Muggenbrunn e. V.

SVS Meisterschaften und Steinwasencup
SKI ALPIN

Am letzten Wochenende waren unsere 
Rennläufer wieder einmal verteilt unter-
wegs. Die Großen, Lavinia Horning und 
Thomas Isele, starteten in Bernau bei 
den von der SZ Präg  ausgerichteten SVS 
Meisterschaften. Dabei wurde Lavinia 
beim Riesenslalom am Samstag Vierte, 
Thomas wurde Sechster und Sophie 
Hummel erreichte den 15. Platz.
Am Sonntag fand an selber Stelle der 
Slalom statt. Hier landete Lavinia bei 
starker Konkurrenz auf Platz 2. Thomas 
dagegen kam überhaupt nicht zurecht 
und wurde letztlich Zwölfter. Sophie 
Hummel fuhr mit sehr guter Leistung 
als Vierte ein. In der Rennserie des Zie-
ner-Cups bedeutet dies für Lavinia und 
Thomas nach sechs Rennen jeweils Platz 
3 in der Gesamtabrechnung. Ein toller 
Erfolg und ein Beleg für konstante Leis-
tungen über die komplette Saison!
Die jüngeren Rennläufer waren am 
Sonntag beim Steinwasencup gefragt. 
Ein rekordverdächtiges Teilnehmerfeld 
von knapp 230 Kindern hatte sich bei 
dem überregional beliebten Kinderren-
nen des SC Todtnau am Notschrei einge-
funden. Und auch das Wetter spielte ei-
nigermaßen mit, sodass es am Ende viele 
zufriedene Gesichter gab. Mit Hilfe einer 
Vielzahl von Sponsoren war es möglich, 
dass alle Kinder Urkunden und Preise 
mit nach Hause nehmen konnten. Emily 
Mehltretter gewann erneut ein Rennen 
in ihrer Klasse. In der Klasse U10 Jungen 
waren 38 Kinder angetreten. Hier wur-
de Lukas Isele Zehnter, Yannis Hackner 
belegte Platz 25 und Nico Weber Platz 
29. In der Teamwertung erreichte der SC 
Muggenbrunn den 12. Rang von 23.  

Siegerteam mit Urkunden und Pokalen, v.l.n.r.: Yannis Hackner, Emily Mehltretter, 
Nico Weber und Lukas Isele
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SC Muggenbrunn e. V.

Große Erfolge bei Regiomeisterschaften
SKI ALPIN

Große Erfolge feierte das kleine 
Rennteam des SC Muggenbrnn bei den 
diesjährigen Regiomeisterschaften. Am 
Samstag, den 3. März 2018 wurde ein 
Riesenslalom durch die SZ Lahr und den 
SC Seelbach am Stübenwasen durchge-
führt. 116 Läufer aus den Vereinen der 
neu gebildeten Regio stellten sich der 
Herausforderung. Dabei erreichte Emily 
Mehltretter wieder einmal als Zweite 
einen Podestplatz, Lukas Isele wurde 
Zehnter. Thomas Isele als Dritter und 
Tobias Köllmann als Zweiter nahmen 
ebenfalls Pokale mit nach Hause. Anna 
Isele belegte Platz 6.
Am Folgetag wurde an selber Stelle ein 
Slalom ausgetragen. Ausrichter war die 
SZ Elzach. Der erste Lauf war sehr an-
spruchsvoll und selektiv gesteckt, sodass 
mehr als ein Drittel der Rennläufer aus-
schied. Es erwischte auch Lukas Isele 
am letzten Tor. Emily Mehltretter, die 
nach dem 1. Lauf noch auf dem zweiten 
Platz lag, drehte im Folgedurchgang auf, 
machte mit eiligst gemachten Kanten 
noch einen Rückstand von mehr als drei 
Sekunden gut und nahm den Sieger-
pokal mit heim. Thomas Isele wurde-
Vierter. Anna Isele stürzte, verlor dabei 
erst einen Ski und in Folge einen Stock 
und belegte am Ende „einarmig“ den 8. 
Platz.

Trübes Wetter hatte keine Chance – hier strahlten die jungen Sportler!
hinten: Anna Isele und mit Pokal Thomas Isele, vorne: Emily Mehltretter, ebenfalls mit 

Pokal, und Lukas Isele

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Schlägelbachhütte 
geöffnet

SKI ALPIN

Am 24. und 25. März 2018 ist die Schlä-
gelbachhütte für Mitglieder und Freunde 
des Skiclubs Todtnau 1891 e.V. geöffnet.
Doris und Helmut freuen sich auf viele 
neue und bekannte Gesichter und laden 
zur gemütlichen Einkehr mit zünftigem 
Essen auf der Vereinshütte.

Ski-Zunft Präg e. V.

Vereinsmeister-
schaften am Sonntag
Am kommenden Sonntag, den 18. 
März 2018 finden unsere Vereinsmei-
sterschaften Snowboard und Alpin statt. 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Ge-
meindehaus in Präg.
Die Siegerehrung findet dann am 7. 
April 2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Hirschen in Präg statt.

Unsere Fakten: Die Betrüger verspre-
chen ihren Opfern am Telefon hohe Ge-
winne. Vor der Gewinnübergabe werden 
Gegenleistungen in Form von Gebüh-
ren, Teilnahme an einer Veranstaltung 
oder kostenpflichtige Telefonanrufen 
gefordert.

Unsere Tipps: Gewinne werden nicht 
„erkauft“! Können Sie sich noch an das 
Gewinnspiel erinnern? Legen Sie den 

Hörer auf, wenn Ihnen etwas merkwür-
dig erscheint. „Wer gewinnt, zahlt nicht“, 
leisten Sie niemals Vorkasse. Melden Sie 
sich ggf. über den Notruf 110  bei der 
Polizei.

Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an.

Terminvereinbarung:
Tel 07621/176-592

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Was nun, Herr Kommissar? Präventionstipp 
der Woche – „Gewinnversprechen“
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B-Juniorinnen

Bezirkspokal
FC Wittlingen – SVT  2:1
Im Viertelfinale des Bezirkspokals sind 
wir nach einer kämpferisch starken 
Leistung knapp beim FC Wittlingen aus-
geschieden. Dabei zeigte das Team im 
ersten Spiel auf dem neuen Kunstrasen-
platz eine ansprechende Leistung. Kurz 
vor der Halbzeit mussten wir unglück-
lich den ersten Gegentreffer hinnehmen, 
kamen aber wenige Minuten nach dem 
Wechsel durch Pauline Schubnell zum 
Ausgleich und hatten weitere gute Mög-
lichkeiten. 20 Minuten vor Ende gelang 
dem FC Wittlingen mit einem stram-
men Schuss die erneute Führung. Wir 
warfen danach alles nach vorne, aber 
es sollte nicht mehr klappen. Schade! 
Besonders hervorzuheben ist neben der 
guten Teamleistung die überzeugende 
Torhüterleistung von Laura Gutmann.

C-Junioren

FV Lö-Brombach 3
– SG Todtnau	       3:3
Nach anfänglichen Schwierigkeiten be-
kamen unsere Jungs die Partie gut in den 
Griff und konnten sich nach Toren von 
Niklas Merz und Norman Kania mit 2:0 
absetzen. Der enorme läuferische Einsatz 
forderte jedoch Tribut, und den Lörra-
chern gelang es, das Spiel zu drehen. Zwei 
glückliche Weitschusstore halfen ihnen 
dabei. Mit einem 2:3 ging es in eine span-
nende Schlussphase. Beide Teams hatten 
Großchancen auf weitere Tore. Nachdem 
David Wasmer im Strafraum gelegt wur-
de, gelang Norman Kania per Elfer der 
umjubelte Ausgleich. Leider wurden uns 
drei weitere Treffer im Spiel nicht aner-
kannt. Das geschulte Auge des Schieds-
richters wollte jeweils eine Abseitsstel-
lung erkannt haben. Insgesamt ging das 
Unentschieden aber in Ordnung und ist 
für uns als Erfolg zu werten.

D-Junioren

SV Niederhof
– SG Todtnau	       2:1
Zum Rückrundenauftakt mussten wir 
nach Niederhof. Die Chancen, hier etwas 
zählbares mitzunehmen, standen nicht 
gerade gut. Wir hatten keinen Auswech-
selspieler und unser Stammtorwart fiel 
krankheitsbedingt aus. Doch unsere 
Jungs kämpften von Anfang an, und wir 
konnten sogar mit 1:0 in Führung gehen.
Nach dem Seitenwechsel mussten wir 
dann ein unglückliches Eigentor hinneh-
men. Gegen Ende des Spiels schwanden 
bei uns zunehmend die Kräfte. Und so 
kam es, dass wir kurz vor Schluss den 
2:1-Siegtreffer für Niederhof einstecken 
mussten. Aufgrund der Personalsituation 
ist der Mannschaft, trotz der Niederlage, 
ein großes Kompliment auszuprechen.
Besonders zu erwähnen ist die sehr gute 
Leistung von Lukas Lais, der kurzfristig 
als Torwart zwischen den Pfosten stand.

Jugend

Der SC Freiburg und der SV Todtnau
präsentieren die Füchsle Camps!
Vom 3. bis 5. September 2018 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten – egal 
ob Anfänger oder Vereinsspieler, Mäd-
chen oder Jungen – der Jahrgänge 2005 
bis 2010.

Im Camp erwartet euch ein
tolles Programm

Drei Tage lang Fußball von 9.30 bis 
15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, die ein 
hochwertiges und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für euch zusam-
mengestellt haben, verschiedene Spiel-
formen und Turniere, Wettbewerbe und 
alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 3. – 5. September 2018, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2004 bis 2009
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Samstag, 17. März  2018

11.45 Uhr
E-Junioren
Spvgg Bamlach- Rheinweiler – SGT
13.15 Uhr
D-Junioren
SGT – FV Fahrnau 
14.30 Uhr
C-Junioren
SG Efringen- Kirchen – SGT 
16.00 Uhr
B-Junioren
SGT – FC Steinen 2 
18.00 Uhr
Damen
SVT – SG Wittlingen- Wollbach 2 

Sonntag, 18. März  2018

10.30 Uhr
Herren II
SVT – FV Degerfelden 2 

15.00 Uhr
Herren I
SVT – TuS Kleines Wiesental

Mittwoch, 21. März  2018

18.00 Uhr
D-Junioren
SGT – SG Karsau 

Vorschau
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Keiner muss im Dunkeln sitzen –
Infos zu Anbieterwechsel & Energiesparen

Der Weltverbrauchertag am 15. März 
steht bei der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg ganz im Zeichen der 
Energie. Wir erklären, wie Verbraucher 
schon mit kleinem Aufwand viel Energie 
sparen und damit auch den Geldbeutel 
entlasten können.
Mut zum Anbieterwechsel
„Wer seinen Energieanbieter wechselt, 
kann im Jahr mehrere hundert Euro 
sparen“, weiß Matthias Bauer von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Doch die Beratung zeigt, dass die 
Hürde für den Wechsel hoch ist. „Viele 
Verbraucher haben Fragen zum Wech-
sel, beispielsweise, worauf sie beim 
neuen Anbieter achten sollen, damit sie 
wirklich ein günstigeres Angebot ohne 
versteckte Kosten erhalten. Oder ob sie 
im Dunkeln sitzen, wenn beim Wechsel 
etwas schiefgeht,“ erzählt Bauer und be-
ruhigt: Selbst, wenn der neue Anbieter 
keinen Strom liefert, bleibt die Wohnung 
nicht dunkel. Verbraucher fallen dann 
automatisch in den Tarif des Grundver-
sorgers zurück.

Keine Verträge am Telefon
abschließen
Immer wieder versuchen Agenturen 
– im Auftrag von Energieanbietern – 
neue Verträge am Telefon zu verkaufen. 
„Auch, wenn das Angebot aufs erste Hö-
ren gut klingt, sollten Sie keinen Vertrag 
am Telefon abschließen und vor allem 
keine persönlichen oder technischen 
Daten wie die Zählernummer oder den 
bisherigen Anbieter preisgeben“, warnt 
Bauer. Denn unseriöse Vermittler kün-
digen mit diesen Angaben alte Verträge 
und schließen neue ab. Anstelle von un-

verbindlichen Angeboten erhalten Ver-
braucher dann schon fertige Vertrags-
unterlagen.

Vergleichsportale richtig nutzen
Auf der Suche nach Angeboten können 
Vergleichsportale im Internet ein prak-
tisches Hilfsmittel sein. Wichtig ist es, 
die richtigen Einstellungen zu wählen, 
damit die vorgeschlagenen Angebote 
auch tatsächlich zum Bedarf passen. 
„Bei den Angaben ist es wichtig, dass 
neben dem korrekten Jahresverbrauch 
auch Vertragslaufzeit und Kündigungs-
frist stimmen“, sagt Bauer. Er empfieh-
lt, nur Verträge ohne Vorauskasse und 
mit einer Laufzeit von höchstens einem 
Jahr abzuschließen. Die Folgelaufzeit 
des neuen Vertrages sollte nicht mehr 
als einen Monat, maximal drei Monate 
betragen, die Kündigungsfrist nicht län-
ger als sechs Wochen sein. Weitere Infos 
und eine Checkliste zum Anbieterwech-
sel finden Verbraucher auch unter: www.
vz-bw.de/node/10645

Vorsicht bei Nachtspeicherstrom
Wer mit Strom heizt und einen Nacht-
speicherofen, einen Elektroofen oder 
eine Wärmepumpe zu Hause betreibt, 
kann Vergleichsportale grundsätzlich 
auch nutzen. Ein genauerer Blick auf 
den Anbieter ist aber ratsam. Gerät man 
an einen falschen Anbieter drohen hoch 
Abschlags- oder Nachzahlungen. „Ver-
braucher sollten in diesem Fall vor dem 
Wechsel mit dem neuen Anbieter abklä-
ren, wie der Heizstrom erfasst wird“, rät 
Bauer. Denn daran bemisst sich dann, 
ob der Anbieter den teuren Tagstrom 
(HT) und den günstigeren Nachtstrom 

(NT) auch liefern und getrennt abrech-
nen kann.

Stromsparen auch im Alltag
Wer seinen Anbieter derzeit nicht wech-
seln kann oder will, hat auch noch an-
dere Möglichkeiten, um im Alltag Strom 
und Geld zu sparen. So sollten Elektro-
geräte beispielsweise nicht im Stand-by-
Modus bleiben. Denn auch wenn die 
Geräte nicht genutzt werden, verbrau-
chen sie Strom. Besser ist es, schaltbare 
Steckerleisten zu verwenden oder nicht 
benutzte Geräte ganz vom Stromnetz zu 
trennen. Um Heizenergie zu sparen, hilft 
es, an alten Fenstern und Türen Dich-
tungsbänder und Bürstendichtungen 
anzubringen oder zu erneuern.

Aktionswoche „Energie zum Weltver-
brauchertag“ 
Weitere Tipps rund ums Thema Anbie-
terwechsel und Energiesparen erhalten 
Verbraucher im Rahmen unserer Ak-
tionswoche zum Weltverbrauchertag: 
Am 15. März bei einer landesweiten 
Telefonaktion sowie bei Vorträgen und 
Kurzberatungen in verschiedenen Bera-
tungsstellen. Die Telefonaktion findet 
am 15. März von 14.00 bis 17.00 Uhr 
statt:
Für Fragen zum Energieanbieterwechsel 
wählen Sie 0711 / 66 91 4950, Fragen zu 
Energiesparen, energetischer Sanierung 
und Förderprogrammen werden unter 
0711 / 66 91 4905 und 0711 / 66 91 4906 
beantwortet.
Weitere Informationen unter: www.vz-
bw.de/weltverbrauchertag-bw.
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In den Osterferien ins BIZ – jede Menge
Informationen rund um Arbeit und Beruf
Umfassende Informationen über Aus-
bildung, Studium und Beruf sind für 
eine gute Berufswahl unumgänglich. 
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) in 
der Lörracher Agentur für Arbeit kann 
man sich ausgiebig über die beruflichen 
Möglichkeiten informieren – gerade 
auch in den Osterferien. Hier steht ein 
umfassendes Medienangebot mit einer 
Vielzahl von Informationsmappen, Bü-
chern und Filmen rund um die Welt der 
Berufe zur Verfügung.
Im „Internet-Center“ kann das World 
Wide Web für Informationen zu allen 
Fragen rund um Arbeit und Beruf ge-
nutzt werden – und das kostenfrei.
Auf der Homepage der Bundesagentur 
für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) fin-
det man wichtige Hinweise zur Berufs-
wahl. Besonders empfehlenswert ist die 
Datenbank für Ausbildungs- und Tä-
tigkeitsbeschreibungen „BERUFENET“ 
– das derzeit umfassendste berufliche 
Selbstinformationssystem in Europa. 
Die Datenbank für Aus- und Weiterbil-
dung „KURSNET“ hält fast 4 Millionen 
Bildungsangebote aus dem schulischen 
Bildungsbereich im gesamten Bundes-
gebiet bereit.

„Karriere und Weiterbildung“ als Berufs- 
entwicklungsnavigator stellt Erwachse-
nen umfassende Informationen zu den 
Themen Berufswechsel, beruflicher Auf-
stieg, Wiedereinstieg in das Berufsleben 
und Weiterbildung zur Verfügung. Of-
fene Ausbildungs- und Arbeitsplätze in 
Betrieben können über die „JOBBÖR-
SE“ gefunden und ausgedruckt werden. 
Wer sich in seiner Berufswahl noch 
nicht sicher ist, kann einen Berufsinte-
ressentest machen.
Bei Fragen helfen die MitarbeiterInnen 
im BiZ gerne weiter. Sich gut zu infor-
mieren, lohnt sich. Einem späteren Aus-
bildungs- oder Studienabbruch wegen 
falscher oder mangelnder Vorinformati-
onen wird so wirksam vorgebeugt. 

Öffnungszeiten

montags bis mittwochs
von 7.30 bis 15.30 Uhr
donnerstags
von 7.30 bis 18.00 Uhr
freitags
von 7.30 bis 12.30 Uhr

Öffnungszeiten von 
Arbeitsagentur und
Jobcenter Lörrach
vor Ostern
Am Gründonnerstag, 29. März 2018, 
haben die Agentur für Arbeit Lörrach 
und ihre Geschäftsstellen Waldshut-Ti-
engen nachmittags bis 16.00 Uhr ge-
öffnet. Dies gilt auch für das Berufs- 
informationszentrum, das Jobcenter 
Landkreis Lörrach, die Familienkasse 
Lörrach und die telefonische Erreich-
barkeit des Arbeitgeber-Service.
Nach Ostern ist donnerstags wie üb-
lich bis 18 .00 Uhr geöffnet.
 




